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Lengede (jpb). Viele Men-
schen können sich ihren Alltag 
ohne Smartphone, Compu-
ter oder Fernseher nicht mehr 
vorstellen. So geht es auch den 
Schülern des sechsten Jahr-
gangs der IGS Lengede, wie 
eine jahrgangsinterne Umfrage 
ergab.

Doch sind die Schüler in der 
Lage, den eigenen Medienkon-
sum kritisch zu hinterfragen 
und mögliche Gefahren im 
Netz einzuschätzen? Und wie 
geht man als Eltern mit dem 
Medienverhalten seines Kin-
des um? Hier setzt das Präven-
tionskonzept der IGS mit der 
Medienwoche ein, die jüngst 
im sechsten Jahrgang stattfand. 
Ziel war die Schüler gemeinsam 
mit außerschulischen Experten 
im Hinblick auf Medienrecht 
und Cybermobbing zu sensibili-

sieren und auch ihre Eltern mit 
deren Fragen aufzufangen.

Viele Menschen nutzen täg-
lich soziale Netzwerke wie 
Facebook oder WhatsApp, 
um miteinander zu kommu-
nizieren und einander Videos 
und Bilder zu schicken. Lei-
der gehen nicht alle Nutzer 
verantwortungsvoll mit den 
Medien um. So kann ein Foto 
oder Video schnell in falsche 
Hände geraten und gegen den 
Willen des Eigentümers ver-
breitet werden – der mögliche 
Beginn von Cybermobbing. 
Polizist Rainer Röcken klärte 
die Sechstklässler der IGS auf 
eindringliche Weise mit Fall-
beispielen über die Gefahren 
im Netz auf: „Seelische Gewalt 
ist eine Straftat. Cybermobbing 
kann die Seele eines Menschen 
kaputt machen“, so Röcken. Ju-

gendpfleger Michael Nagel und 
Medientrainer Maik Rauschke 
unterstützten die Klassenlehrer 
und Eltern beim zweistündigen 
Elternabend und diskutierten 
über das Medienverhalten Ju-
gendlicher. Auf die Frage, ob 
bzw. wie man Kindern Grenzen 
setzen müsste, gab Rauschke zu 
bedenken: „Kinder müssen auf 
ihre Zukunft und nicht auf un-
sere Vergangenheit vorbereitet 
werden. Wir sollten ihnen aber 
alternative Freizeitbeschäf-
tigungen aufzeigen und das 
Selbstbewusstsein der Kinder 
stärken, damit sie möglichem 
Gruppenzwang standhalten 
können.“

Unterstützt durch außer-
schulische Experten arbeiteten 
auch die Lehrer des sechsten 
Jahrgangs als Mediencoaches 
und arbeiteten mit den Schü-
lern in Themenworkshops. Die 

Medienwoche endete mit der 
Aufführung des Theaterstücks 
„FAKE oder War doch nur 
Spaß“, gespielt vom Ensemble 
Radiks aus Berlin. Die jungen 
Schauspieler ernteten viel Bei-
fall zu ihrem Stück über Cy-
bermobbing und beantworteten 
den Schülern anschließend 
viele, teils auch persönliche 
Fragen. „Man muss aufpassen, 
was man im Netz verbreitet“, 
stellt Schüler Ben Winz in der 
Diskussionsrunde fest. Jahr-
gangsleitung Claudia Müter 
zeigt sich zufrieden: „Wir konn-
ten unsere Ziele umsetzen und 
den Kindern mit Unterstützung 
der Experten eine interessante 
und lehrreiche Woche bereiten. 
Nun hoffen wir, dass die Medi-
enprävention Früchte trägt und 
sich unsere Schüler als verant-
wortungsvolle Mediennutzer 
erweisen.“

Suchen Sie Ihre Wunschimmobilie, oder möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen? Unser erfahrenes
Spezialistenteam begleitet Sie von Anfang an und setzt seine sehr guten Kenntnisse der Markt-
verhältnisse für Sie ein. Profitieren Sie vom größten Maklerverbund Deutschlands. 
Unser Wohlfühl-Paket reicht von der Verkaufswertermittlung über die Erstellung eines Top-Exposés, 
die Angebotspräsentation in unseren Geschäftsstellen, in den regionalen und überregionalen
Printmedien, in diversen Immobilienportalen (z.B. www.ksk-peine.de, www.immobilienscout24.de,
Sparkassen- und LBS-Verbundportale), die Koordination von Besichtigungsterminen, bis hin zur
Begleitung des Beurkundungstermins.

Unser Spezialistenteam

Thorsten Metzing, Fachbereichsleiter Immobilienvermittlung Telefon: 05171 42-3452
Torsten Grobe, Immobilienvermittlungsberater Telefon: 05171 42-3454
Philipp Sielemann, Immobilienvermittlungsberater Telefon: 05171 42-3453

Weitere Leistungen des ImmobilienCenters

• großer Bestand an Kauf-/Verkaufsinteressenten
• Baugebietsvermarktung der Sparkassen- 

Erschließungsgesellschaft Peine GmbH & Co. KG 
• maßgeschneiderte Finanzierungsangebote
• Integration von Förderprogrammen
• Versicherungslösungen für Sie und Ihre Immobilie

Kreissparkasse Peine, Breite Straße 47, 31224 Peine
Telefon: 05171 42-3455, E-Mail: immobilien@ksk-peine.de
www.ksk-peine.de/immobilien

Thorsten Metzing Torsten Grobe Philipp Sielemann

* Immobilienmanager 09/2013: Sparkassen-Finanzgruppe ist Deutschlands größter Makler.

Villa gesucht?
Kommen Sie zu Deutschlands größtem Makler
für Wohnimmobilien*

Medienprävention an der IGS Lengede:

WhatsApp, Facebook & Co.

Polizist Rainer Röcken spricht mit der Klasse 6e über strafrechtliche 
Folgen seelischer Gewalt.

Die Schüler folgen dem Vortrag von Jugendpfleger Michael Nagel.

Ihr kompetenter Ansprechpartner: Herr Guzy
LBG Lengeder Bauservice GmbH, Maria-Agnesi-Straße 5B, 38268 Lengede

E-Mail: a.guzy@popke.de l www.lbg-lengede.de
Tel. 0 53 44 / 9 69 55 19 oder 01 / 9 2

LBG Lengeder Bauservice GmbH

60 7 77 6 90
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E-Mail: a.guzy@lbg-lengede.de l www.lbg-lengede.de
Tel. 0 53 44 / 9 69 55 19 oder 01 / 9 260 7 77 6 90

Qualität ohne Kompromisse
• Neubau
• schlüsselfertig
• Massivbauweise
• individuelle Beratung
DHH: 145 m², ab 195.000,00 €
Bungalow: 120 m², ab 199.000,00 €
Stadtvilla:Stadtvilla: 172 m²,m², abab 239.000,00239.000,00 €€

Kompromisse

Massivbauweise
Beratung

Wir haben
für Sie

noch freie
Grundstüc

ke

Gesundheit & Wellness

Nicole Klemme • Tel.: 05129 / 374 • 
im Galgenfeld 12 • 31185 Hoheneggelsen

Magnetschmuck der besonderen Art

Bald ist Ostern... 

    ...jetzt schon an Muttertag denken

Tag der offenen Tür 
am 6. April 2014 von 14 – 19 h

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de
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